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Heidelberger Morbus Menière
Symposium 2016
in Kooperation mit der Selbsthilfeorganisation 
KIMM e.V.

Samstag, 24. September 2016
10 Uhr bis 16 Uhr

Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
Kopfklinik, Hörsaal, Foyer, Seminarräume
Im Neuenheimer Feld 400, 69120 Heidelberg

UniversitätsKlinikum Heidelberg

Anreise mit dem Auto
A656 Richtung Heidelberg, weiter auf B37 (Vangerowstraße/Iqbal-
Ufer) Richtung Universitätsklinikum/Neuenheimer Feld. Nach 
überqueren des Neckars ca. 1 km geradeaus auf Berliner Straße bis 
Haltestelle „Technologiepark“, dort links auf die Straße Im Neuen-
heimer Feld, nach ca. 700 m (hinter der 2. Kreuzung) befindet sich 
links die Kopfklinik, der Haupteingang liegt zur Straße Im Neuen-
heimer Feld hin. 
Parken: P3, P7 und P VZM Süd.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Straßenbahnlinien 21 und 24:
Berliner Straße, Haltestelle „Jahnstraße“: Zum
Umstieg auf Buslinie 32 gehen Sie bitte von der
Straßenbahnhaltestelle aus auf der Jahnstraße ins
Neuenheimer Feld hinein, die Bushaltestelle befindet
sich nach ca. 30 m auf der rechten Straßenseite.
Berliner Straße, Haltestelle „Technologiepark“:
Umstieg auf Buslinien 31 und 37.
Haltestelle „Kopfklinik“; Die Haltestelle befindet sich
unmittelbar vor dem Haupteingang.

Anfahrt
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Kopfklinik/Hals-Nasen-Ohrenklinik
Im Neuenheimer Feld 400, 69120 Heidelberg

Heidelberger Morbus Menière Symposium 2016

Teilnahmegebühr

Zur Kostendeckung wird von der Klinik ein Tagungs- 
beitrag (incl. Getränke und Essen) erhoben:  
für KIMM-Mitglieder und einer Begleitperson jeweils 
12,00 €, für Nicht-Mitglieder 15,00 € und an der  
Tageskasse 17,00 €.

Bitte überweisen Sie Ihren Tagungsbeitrag vorab auf
folgendes Konto:

Universitätsklinikum Heidelberg
Baden-Württembergische Bank Stuttgart
IBAN: DE 6460 0501 0174 2150 0429

Als Verwendungszweck geben Sie bitte folgende 
Nummer und Ihren Namen an:
D.10086910 (MMS-Teilnehmer)

Anmeldung
Universitätsklinikum Heidelberg
Hals-Nasen-Ohrenklinik
Im Neuenheimer Feld 400
69120 Heidelberg
Tel.: +49 6221 56-39524
E-Mail: hendrik.erdsiek@med.uni-heidelberg.de

Kontakt KIMM e.V.
c/o Margarete Bauer
Kettelerstraße 10
97074 Würzburg
E-Mail: info@kimm-ev.de
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Referenten

Prof. Dr. Dr. h.c. Peter K. Plinkert 
Geschäftsführender Direktor der HNO-Klinik 
Univ.-HNO-Klinik Heidelberg

Prof. Dr. Mark Praetorius
Leiter der Sektion Otologie und Neuro-Otologie 
Ärztlicher Leiter des ambulanten
Cochlea-Implantat-Rehazentrums
Univ.-HNO-Klinik Heidelberg

Prof. Dr. Dr. Karl-Friedrich Hamann 
HNO-Klinik Dr. Gaertner, München

Dr. Bodo Schiffmann
HNO-Zentrum-Sinsheim

Margarete Bauer
1. Vorsitzende KIMM e.V.

me. Johannes Burkart (B.Sc.)
Klinischer Audiologe
Univ.-HNO-Klinik Heidelberg

Renate Knäbel
Selbsthilfegruppe Morbus Menière Köln

Thomas M. Haase, Manfred Fischer, Arno Spieth 
CI-Selbsthilfegruppe Rhein-Neckar

Programm 

Vorträge

10:00 Uhr 

10:15 Uhr 

Begrüßung
Prof. Dr. Dr. h.c. Peter K. Plinkert und 
Margarete Bauer,
1. Vorsitzende KIMM e.V.

Diagnostische Verfahren zur Schwindel-
 diagnose

Dr. Bodo Schiffmann

11:05 Uhr Pause

11:15 Uhr Morbus Menière – Entstehungsfaktoren, 
besondere diagnostische Merkmale und
Therapieansätze
Prof. Dr. Dr. Karl-Friedrich Hamann

12:15 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Wenn auch noch das Hören schlechter
wird – womit kann mir geholfen werden?
Prof. Dr. Mark Praetorius

14:15 Uhr Pause

Workshops

14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Workshops

Training für das schwinde(l)nde Gleichgewicht
Renate Knäbel (SHG Köln), selbst Morbus Menière 
betroffen, zeigt, wie einfach man das Gleichgewicht 
trainieren kann.

„Ein Gleichgewichts- und Bewegungstraining hilft, die im 
Verlauf der Menière-Krankheit häufig festzustellenden 
Ausfälle im Gleichgewichtsnetzwerk wieder auszubessern 
und – eventuell – Kompensationszeit zu verkürzen.“ 
Helmut Schaaf, Autor des Buches „Morbus Menière“

Ebene 00, EG, Foyer, Seminarraum 1

Erfolgreiches Leben mit Cochlea-Implantat
Thomas M. Haase, Manfred Fischer, Arno Spieth

Gesprächskreis für CI-Träger und Interessierte.
Mitglieder der CI-Selbsthilfegruppe Rhein-Neckar berichten, 
beraten und stehen für Fragen rund um das Thema Cochlea-
Implantat zur Verfügung.

Ebene 00, EG, Foyer, Seminarraum 2

Frage – Antwort Workshop: Technische Hörhilfen
me. Johannes Burkart (B.Sc.)

Ebene 00, EG, Raum 270

Heidelberger Morbus Menière Symposium 2016




